
Geschützte Arten in NRW 
Planungsrelevante Arten für das Messtischblatt 5008 -Köln-Mülheim-, Quadrant 2 
 
Art Status Erhal- 

tungs- 

zu-
stand  

LauW/ 

mitt 

Fels Klein- 

ge-
hölze 

 

oVeg Gär-
ten 

Ge-
bäude 

Hin-
weise 

auf  

tat-
sächl. 

Vor-
kom-
men 

Bedeutung des Plangebietes 

Vögel           

Eisvogel N.Br. G -  -  (Na)   Fließ- und Stillgewässer mit Abbruchkanten und 
Steilufern; spez. Lebensraumausstattung fehlt 

Feldsper-
ling 

N.Br. U (Na)  (Na)  Na FoRu  eventl. Nahrungsgast halboffene Agrarlandschaften, 
Gehölzen, Waldränder, ländl. Siedlungen; Höhlen-
brüter (Spechthöhlen oder Gebäudenischen); 

Gartenrot-
schwanz 

N.Br. U FoRu  FoRu 

 

 FoRu FoRu  eventl. Nahrungsgast, strukturierte Dorflandschaften 
mit alten Obstwiesen; lockere Bodenvegetation zur 
Nahrungssuche; Nest (Halbhöhle) in alten Obstbäu-
men 

Girlitz N.Br. unbek. -  -  FoRu↓ 

Na 

  Eventl. Nahrungsgast, abwechslungsreiche Land-
schaft, lockerer Baumbestand; Brutvorkommen nicht 
wahrscheinlich (Nest in Nadelbäumen) 

Habicht N.Br. G↓ (FoRu)  (FoRu) 

Na 

 Na   eventl. Nahrungsgast, Kulturlandschaft mit Wald und 
Feldgehölzen; Horst in altem Baumbestand; 

Brutvorkommen nicht wahrscheinlich (Baumhorste) 

Klein-
specht 

N.Br. U Na  Na  Na   eventl. Nahrungsgast; lichte Laub- und Mischwälder, 
Brutvorkommen nicht wahrscheinlich (Baumhöhlen 
von Weichhölzern) 



Art Status Erhal- 

tung 

LauW/ 

 

Fels Klein-
ge-
hölze 

oVeg Gärten Ge-
bäude 

Hin-
weise 

Bedeutung des Plangebietes 

Kuckuck N.Br. U↓ (Na)  Na  (Na)   eventl. Nahrungsgast; Parklandschaften, lichte Wäl-
der, Siedlungsränder; Brutschmarotzer (in Nester von 
Bachstelze, Rotschwanz o.ä.) 

Mäuse-
bussard 

N.Br. G (FoRu)  (FoRu) 

 

 -   Nahrungsgast, offene Kulturlandschaften, Brutvor-
kommen nicht wahrscheinlich (Baumhorste)  

Mehl-
schwalbe 

N.Br. U - (FoRu) -  Na FoRu↓  eventl. Nahrungsgast; offene Agrarlandschaften mit 
insektenreichen Gewässern, Brutvorkommen nicht 
wahrscheinlich (außen an Gebäuden) 

Mittel-
specht 

N.Br. G Na  -  -   eventl. Nahrungsgast: eichenreiche Laubwälder 
(grobborkige Baumbestände, Totholz), Nisthöhle in 
Stämmen 

Rauch-
schwalbe 

N.Br. U -  (Na)  Na FoRu↓  eventl. Nahrungsgast, extensiv genutzte Kulturland-
schaft; Brutvorkommen nicht wahrscheinlich (in Ge-
bäuden) 

Schwarz-
specht 

N.Br. G Na  (Na)  -   eventl. Nahrungsgast, ausgedehnte Waldgebiete, 
Brutvorkommen; nicht wahrscheinlich (Baumhöhlen 
von glattrindigen, astfreien Stämmen) 

Sperber N.Br. G (FoRu)  (FoRu) 

Na 

 Na   eventl. Nahrungsgast, abwechslungs- und gehölzrei-
che Kulturlandschaft, Brutvorkommen nicht wahr-
scheinlich (Baumhorste) 

Star N.Br. unbek. -  -  Na FoRu  eventl. Nahrungsgast; halboffene Landschaften mit 
feuchten Grasländern; Brutplätze in Astlöchern/ 
Spechthöhlen oder Gebäuden 

Turmfalke N.Br. G - FoRu (FoRu) 

 

 Na FoRu↓  eventl. Nahrungsgast, offene, strukturreiche Kultur-
landschaften, Nähe menschl. Siedlungen: Brutvor-
kommen nicht wahrscheinlich (Gebäude, Steinbrü-
che) 

Uhu N.Br. G Na FoRu↓ -  - (FoRu)  reich gegliederte Waldlandschaften, Steinbrüche; 
Nistplätze in störungsarmen Felswänden 



Art Status Erhal- 

tung 

LauW/ 

 

Fels Klein-
ge-
hölze 

oVeg Gärten Ge-
bäude 

Hin-
weise 

Bedeutung des Plangebietes 

Waldkauz N.Br. G Na  Na  Na FoRu↓  eventl. Nahrungsgast, reich strukturierte Kulturland-
schaften, Brutvorkommen nicht wahrscheinlich 
(Baumhöhlen, Gebäude) 

Wal-
dohreule 

N.Br. U Na  Na  Na   eventl. Nahrungsgast, halboffene Parklandschaften, 
Brutvorkommen nicht wahrscheinlich (Baumhöhlen) 

Waldlaub-
sänger 

N.Br. U FoRu↓  -  -   eventl. Nahrungsgast; Wälder mit Lichtungen; Brut-
vorkommen nicht wahrscheinlich (Bodenmulde) 

Wald-
schnepfe 

N.Br. G FoRu↓  (FoRu) 

 

 -   eventl. Nahrungsgast; Laubwälder; Brutvorkommen 
nicht wahrscheinlich (Nest am Boden im Gestrüpp) 

Säuge-
tiere 

          

Zwergfle-
dermaus 

N G Na Ru Na  Na FoRu↓  eventl. Nahrungsgast, strukturreiche Landschaften; 
Brutvorkommen nicht wahrscheinlich (Gebäude) 

 
Erläuterungen: 
Status: N.Br..: Nachweis Brutvorkommen ab 2000 vorhanden (bezogen auf das Messtischblatt Köln-Mülheim, Quadrant 2)  
            N: Nachweis ab 2000 vorhanden 
Erhaltungszustand in NRW (kontinental): G: günstig, U: unzureichend, ↓: Tendenz verschlechternd 
Vorkommen nach Lebensraumtypen:  Laubwälder mittlerer Standorte,  

Felsbiotope,  
Kleingehölze: Kleingehölze, Alleen, Bäume, Gebüsche, Hecken,  
oVeg: vegetationsarme oder -freie Biotope,  
Gärten: Gärten, Parkanlagen, Siedlungsbrachen,  
Gebäude 

Vorkommen: Na: Nahrungshabitat, (Na): potentielles Nahrungshabitat, FoRu: Fortpflanzungs- und Ruhestätte, !: mit besonderer Bedeutung 
Hinweise auf tatsächliches Vorhandensein: das Plangebiet betreffend, durch eigene Beobachtungen, Gutachten, Anlieger 
Bemerkung: Die Artenangaben sind dem Naturschutz-Fachinformationsdienst des Landes NRW entnommen und betreffen das Messtischblatt Köln-
Mülheim, in welchem das Plangebiet liegt.  
Abfrage vom 25.03.2021, https://artenschutz.naturschutzinformationen.nrw.de/artenschutz/de/arten/blatt/liste/50082?lau_w_mitt=1&fels=1&kl_ge-
hoel=1&oveg=1&gaert=1&gebaeu=1  


